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§ 2 VOPST Begriffsbestimmungen
 VOPST - Verordnung optische Strahlung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung:

1. (1)Optische Strahlung ist jede inkohärente und kohärente (z. B. LASER) elektromagnetische Strahlung von

natürlichen oder künstlichen Quellen im Wellenlängenbereich von 100 nm bis 1 mm. Das Spektrum der optischen

Strahlung wird unterteilt in ultraviolette Strahlung, sichtbare Strahlung und Infrarotstrahlung.

2. (2)Ultraviolette Strahlung ist optische Strahlung im Wellenlängenbereich von 100 nm bis 400 nm. Der Bereich der

ultravioletten Strahlung wird unterteilt in UV-A-Strahlung (315 nm bis 400 nm), UV-B-Strahlung (280 nm bis 315

nm) und UV-C-Strahlung (100 nm bis 280 nm).

3. (3)Sichtbare Strahlung ist optische Strahlung im Wellenlängenbereich von 380 nm bis 780 nm.

4. (4)Infrarotstrahlung ist optische Strahlung im Wellenlängenbereich von 780 nm bis 1 mm. Der Bereich der

Infrarotstrahlung wird unterteilt in IR-A-Strahlung (780 nm bis 1400 nm), IR-B-Strahlung (1400 nm bis 3000 nm)

und IR-C-Strahlung (3000 nm bis 1 mm).

5. (5)Expositionsgrenzwerte sind Grenzwerte für die Exposition gegenüber optischer Strahlung, die unmittelbar auf

nachgewiesenen gesundheitlichen Auswirkungen und biologischen Erwägungen beruhen. Durch die Einhaltung

dieser Grenzwerte wird sichergestellt, dass Arbeitnehmer/innen, die künstlichen Quellen optischer Strahlung

ausgesetzt sind, vor allen bekannten gesundheitsschädlichen Auswirkungen geschützt sind.

6. (6)Ausmaß ist die kombinierte Wirkung von Bestrahlungsstärke, Bestrahlung und Strahldichte, der

Arbeitnehmer/innen ausgesetzt sind.
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